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Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bornheim am Donnerstag, 06.04.2017, 15:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 23/2017

  Nicht-öffentliche Sitzung  SenBei Nr. 1/2017
 
Anwesende 
Vorsitzende 
Knütter, Gabriela Seniorenbeirat  

Mitglieder 
Breuer, Michael Seniorenbeirat  
Düx, Josef Seniorenbeirat  
Faßbender, Franz-Josef Seniorenbeirat  
Gille, Gerda Seniorenbeirat  
Klein, Ursula Seniorenbeirat  
Lederer, Volker Seniorenbeirat  
Mertens, Marie Louise Seniorenbeirat  
Prehl, Jakob Seniorenbeirat  
Schilling, Bernd Seniorenbeirat  
Volk, Günter Seniorenbeirat  
Will, Madeleine Dr. Seniorenbeirat  

stv. Mitglieder 
Eschweiler, Bernd Seniorenbeirat  
Hahn, Manfred Seniorenbeirat  
Heinen, Maria Seniorenbeirat  
Jüssen, Hannelore Seniorenbeirat  
Knitt, Hildegard Seniorenbeirat  
Pursch, Günter Seniorenbeirat  

Verwaltungsvertreter 
von Bülow, Alice Beigeordnete  

Schriftführerin 
Haller, Birgit  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Bures, Renate Seniorenbeirat  
Schlösser, Hildegard Seniorenbeirat  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 82/2016 vom 

15.12.2016 
 

3 Nachbenennung von Mitgliedern für die Arbeitsgruppen 214/2017-5 
4 Bericht über den Sachstand in der Arbeitsgruppe "Stadtentwicklung" 215/2017-5 
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TOP Inhalt Vorlage Nr. 
5 Bericht über den Sachstand in der Arbeitsgruppe "Dialog der Genera-

tionen" 
216/2017-5 

6 Bericht über den Sachstand in der Arbeitsgruppe "Soziales" 217/2017-5 
7 Gründung der neuen Arbeitsgruppe "Zukunftswerkstatt" 220/2017-5 
8 Vertretung des Seniorenbeirats im Ausschuss für Schule, Soziales 

und demographischen Wandel 
221/2017-5 

9 Bericht aus den Ausschüssen 222/2017-5 
9.1 Podiumsdiskussion für die Bundestagswahl  
10 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 

Sitzungen 
224/2017-1 

11 Anfragen mündlich  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Gabriela Knütter eröffnet die Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bornheim, stellt fest, 
dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Seniorenbeirat der Stadt 
Bornheim beschlussfähig ist. 
 
Der  Seniorenbeirat beschließt die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt  
9.1 Podiumsdiskussion für die Bundestagswahl zu erweitern. 
 
11 Stimmen für den Beschluss 
01 Stimme gegen den Beschluss 
01 Stimmenthaltung 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 11. 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
Frau Haller wurde bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 82/2016 
vom 15.12.2016 

 

Der Seniorenbeirat erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die Sitzung Nr. 82/2016 
vom 15.12.2016 keine Einwände. 
 

3 Nachbenennung von Mitgliedern für die Arbeitsgruppen 214/2017-5 
Beschluss: 
Der Seniorenbeirat beschließt, in die Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“  
Herrn Manfred Hahn nachzubenennen. 
 
Der Seniorenbeirat beschließt, in die Arbeitsgruppe „Soziales“  
Herrn Horst Otto Braun-Schoder,  
Frau Hannelore Jüssen, 
Frau Hildegard Knitt und  
Frau Marie Luise Mertens nachzubenennen. 
 
- Einstimmig -  
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4 Bericht über den Sachstand in der Arbeitsgruppe "Stadtentwick-

lung" 
215/2017-5 

Beschluss: 
Der Seniorenbeirat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.  

 
- Einstimmig -  
 

5 Bericht über den Sachstand in der Arbeitsgruppe "Dialog der 
Generationen" 

216/2017-5 

Beschluss: 
Der Seniorenbeirat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.  
 
- Einstimmig -  
 

6 Bericht über den Sachstand in der Arbeitsgruppe "Soziales" 217/2017-5 
Beschluss: 
Der Seniorenbeirat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.  
Das Projekt „Taschengeldbörse“ wird vorgestellt und beschlossen. 
Jugendliche werden von der Taschengeldbörse an Seniorinnen und Senioren vermittelt, die 
einen Unterstützungswunsch im Alltag, im Haus oder Garten haben. Dabei dient die Ta-
schengeldbörse als Koordinationsstelle. Das empfohlene Taschengeld beträgt mindestens  
5 Euro pro Stunde. Die Idee der Taschengeldbörse fördert das gegenseitige generationen-
übergreifende Verständnis. 
 
- Einstimmig -  
 

7 Gründung der neuen Arbeitsgruppe "Zukunftswerkstatt" 220/2017-5 
Beschluss: 
Der Seniorenbeirat beschließt, die Arbeitsgruppe „Zukunftswerkstatt“ zu bilden und folgende 
Mitglieder oder Stellvertreter in die Arbeitsgruppe zu wählen: 
Frau Gabriela Knütter 
Herrn Manfred Hahn 
Herrn Josef Düx 
Frau Gerda Gille 
Herrn Volker Lederer  
 
- Einstimmig -  
bei 1 Stimmenthaltung 

8 Vertretung des Seniorenbeirats im Ausschuss für Schule, Sozia-
les und demographischen Wandel 

221/2017-5 

Beschluss: 
Der Seniorenbeirat empfiehlt dem Rat, zur Vertretung des Seniorenbeirates folgende Perso-
nen als sachkundige Einwohner/innen und deren Stellvertreter/innen zu wählen: 

 
In den Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 
 
Herrn Volker Lederer   als sachkundigen Einwohner 
 
Herrn Günter Pursch   als stellvertr. sachkundigen Einwohner 

 
- Einstimmig -  
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9 Bericht aus den Ausschüssen 222/2017-5 

Beschluss: 
Der Seniorenbeirat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

9.1 Podiumsdiskussion für die Bundestagswahl  
Beschluss: 
Der Seniorenbeirat beschließt, 
1. wenn möglich gemeinsam mit dem Jugendparlament und dem Integrationsrat, 

eine Podiumsdiskussion für die Bundestagswahl 2017 zu veranstalten und 
 
2. zur Vorbereitung der Veranstaltung eine Arbeitsgruppe zu bilden, bestehend aus: 

 
Herrn Günter Volk 
Herrn Günter Pursch 
Herrn Bernd Schilling 
 

Stimmenverhältnis zu Ziffer 1.: 
Einstimmig 
bei 4 Stimmenthaltungen 
 
Stimmenverhältnis zu Ziffer 2.: 
- Einstimmig -  
 

10 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

224/2017-1 

Aktuelle Mitteilungen: 
• Quartierszentrum GFO Klostergarten Merten: 

Die Gesellschaft der Franziskanerinnen zu Olpe mbH (GFO) möchte in den Räumen 
des alten Klosters Merten ein Quartierszentrum initiieren und tragen. Die Lage im 
Ortskern, die Räumlichkeiten sowie die Strukturen des Standortes eignen sich für ein 
solches Projekt, das sich an Seniorinnen und Senioren richtet und gleichzeitig einen 
generationenübergreifenden Ansatz verfolgt. In den Beteiligungsverfahren vor Ort 
wurde deutlich, dass die Punkte soziales Miteinander, kulturelle Angebote, Infrastruk-
tur, Beratung und Versorgungsangebote die inhaltlichen Schwerpunkte bilden sollen. 
Dabei gilt es Bestehendes zu bewahren, ggf. zu vernetzten und Fehlendes aufzubau-
en. Die Bürgerinnen und Bürger sind von Beginn an beteiligt und sollen dies auch 
bleiben. Mit dem Quartierszentrum wird das Angebot für ältere Menschen, Generatio-
nen- und Kulturaustausch, in Merten erweitert. Die Stadt Bornheim befürwortet das 
Quartierszentrum im GFO Klostergarten und den Quartiersansatz in Merten. 
 

• Vortrag von Herrn Cirkel, zum Thema „Altengerechte Quartiersentwicklung“ 
Am Dienstag, den 27.06.2017 um 18:00 Uhr hält Herr Cirkel, vom Landesbüro alten-
gerechte Quartiere NRW, einen interessanten Vortrag, bei dem er die Ziele einer al-
tengerechten Dorfentwicklung erläutern wird. Er wird Vorschläge machen, wie die 
Stadt Bornheim für ihre individuellen Bedürfnisse, ihren eigenen Weg und Prozess 
finden kann, um den Anforderungen der demographischen Entwicklung zu begegnen. 

 
Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen: 

AM Günter Volk: 
Haben die Arbeitsgruppen „Stadtmarketing“ und „100. Geburtstag des Schriftstellers 
Heinrich Böll“ bereits getagt. Wann finden die nächsten Treffen statt? 
 



23/2017  Seite 5 von 5 

 
Antwort: 
Herr Römer teilte mit, dass eine Teilnahme des Seniorenbeirats nur an den Bürgerforen 
möglich sei. Lediglich Vertreter der Fraktionen und Gewerbevereine können am Arbeits-
gruppentreffen „Stadtmarketing“ teilnehmen. 
Bzgl. der Arbeitsgruppe 100. Geburtstag des Schriftstellers Heinrich Böll stehen Herr 
Löffler, der Archivar der Stadt Bornheim und Herr Günter Volk in Kontakt. 
Die Teilnahme an Projektgruppentreffen wurde dem Seniorenbeiratsmitglied angeboten. 

 
11 Anfragen mündlich  

Keine 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 16:50 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Gabriela Knütter  gez. Birgit Haller 
Vorsitz  Schriftführung 
 
 


